
Bergkamener Pils trinken für
einen guten Zweck
Premiere hatte das „Bergkamener Pils“ auf dem Blumenmarkt im
Mai auf dem Stadtmarkt. Seitdem hat Rainer Littau in seinen
beiden  Getränkemärkten  auf  dem  Nordberg  und  am  Rogenkamp
stolze 3000 Kisten verkauft. Darüber können sich jetzt Kinder
und Jugendliche in Overberge freuen.

Symbolische  Scheckübergabe  (v.l.)  mit  Bürgermeister  Roland
Schäfer und Rainer Littau

Denn pro Kiste fließen 50 Cent in einen Spendentopf. Mit den
bisher erreichten 1500 Euro soll der Bolzplatz am Weißdornweg
endlich  mit  kombinierten  Fußball-  und  Handballtoren
ausgestattet werden. Sie sollen rechtzeitig vor Beginn der
Bolzsaison 2015 aufgestellt werden.
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Mit  diesem  Vorschlag  kam  am
Dienstag  Bürgermeister  Roland
Schäfer  zu  offiziellenm
Spendenübergabe  zum  Roggenkamp.
Rainer  Littau  zeigte  sich  von
diesem  Plan  begeistert.  Eine
ähnliche  Begeisterung  zeigen
auch die Biertrinker, denen der
Gerstensaft  mit  Lokalkolorit

offensichtlich  mundet.  „Bergkamener  Pils“  gibt  es  bei  ihm
nicht   nur  in  Kästen,  bzw.  Flaschen,  sondern  für  den
Partykeller auch im 30- und 50-Literfass.  Das Bier ist in
Zusammenarbeit  mit  einer  Privatbrauerei  in  Bad  Wildungen
entstanden und hat einen etwas höherem Malzanteil, dadurch
schmecke es nicht so herb. Nach dem Erfolg seines Bieres plant
Rainer  Littau  jetzt,  auch  „Bergkamener  Präsentkörbe“
anzubieten.

Bergkamener  Weihnachtsmärkte
– nichts für Katholiken?
Jahrelang  haben  sich  Gruppen  der  Bergkamener  katholischen
Kirchengemeinden  an  den  Weihnachtsmärkten  beteiligt.  Das
könnte künftig ganz anders sein, falls sich die Bedenken von
Pastor Sebastian Zimmert durchsetzen.
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Beim  1.  Weddinghofer
Weihnachtsmark  boten  die
fleißigen  Mütter  der
Pfalzschule
Selbstgebasteltes an.

Er hatte wie viele andere auch eine Einladung erhalten, sich
am 2. Weddinghofer Weihnachtsmarkt zu beteiligen. Jetzt gab es
von ihm eine Absage – und das nicht nur deshalb, weil dieser
Weihnachtsmarkt  wie  der  Adventsbasar  in  Overberge  am  29.
November vor  Beginn der Adventszeit stattfindet.

„Hinzu  kommt,  dass  die  katholische  Kirche  die  Adventszeit
eigentlich als radikales Kontrastprogramm zum anschließenden
Weihnachtsfest versteht“, teilt Pastor Zimmert dem Verein „Wir
in  Weddinghofen“  mit.  „  Katholische  Christen  begehen  die
Adventszeit  traditionell  (leider  wird  das  durch  den
vorweihnachtlichen Kommerz inzwischen kaum noch von Katholiken
praktiziert) als eine Art „Fastenzeit“, in der man sich in
einer  Atmosphäre  des  Gebets,  des  Wartens  und  der
auszuhaltenden Sehnsucht begibt.  Die Adventszeit soll dadurch
eine ganz nüchterne Zeit sein, um die Weihnachtszeit, die am
25.12. beginnt und bis zum Sonntag nach dem 06. Januar dauert,
umso glanzvoller feiern zu können. Meine Sorge ist also, dass
eine  „Vorweihnachtszeit“  das  Erleben  einer  festlichen
Weihnachtszeit kaputt macht. Aus diesem Grund bitte ich um
Verständnis, wenn ich bei dieser Aktion sehr zurückhaltend
bin.“
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Diese Mail wird sicherlich für Gesprächsstoff sorgen, denn sie
ist – aus Versehen oder mit Absicht – nicht nur an den Verein
gegangen,  sondern  über  den  Mail-Verteiler  an  die  lokalen
Medien  und  viele  andere  Personen,  die  nicht  unbedingt
Vereinsmitglieder  sind.

Pastor  Zimmert  zeigt  aber  auch  Verständnis  für  die
Organisatoren,  die  sicherlich  keinen  Kommerz  wollen,  dafür
aber eine Veranstaltung planen, bei der sich die Weddinghofer
treffen können. „Dennoch wünsche ich Ihnen eine gute Planung
und viel Erfolg und würde mich freuen, von Ihren nächsten
Aktionen zu hören“, heißt es in der Mail abschließend.

Selbstbehauptung für Mädchen:
Ich bin stark!4
Die  Bergkamener  Gleichstellungsstelle  und  das  Streetwork
bietet am 15. November unter dem Motto „Ich bin stark“ eine
Selbstbehauptung für Mädchen an.

Einfach  mal  lautstark  „Nein“  sagen.  Vehement  den  eigenen
Willen  durchsetzen.  Die  eigene  Kraft  spüren,  das  eigene
Durchsetzungsvermögen  entdecken  und  einfache  aber
wirkungsvolle Techniken zur körperlichen Verteidigung erlernen
und Warnsignale erkennen. Ziel des Kurses ist die mentale und
körperliche Stärkung der Mädchen als Prävention gegen Gewalt.

Auch  in  diesem  Jahr  bietet  die  Bergkamener
Gleichstellungsstelle  gemeinsam   mit  Streetwork  Bergkamen
wieder ein „Selbstbehauptungstraining für Mädchen“ im Alter
von  10  bis  13  Jahren  unter  Anleitung  der
Kriminaloberkommissarin  Frau  Petra  Landwehr  aus  dem  
Kommissariat Kriminalprävention/Opferschutz des Kreises Unna
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an.

„Ich bin stark“ heißt es am Samstag, 15. November 2014, in der
Zeit von 10 Uhr bis 16 Uhr in der Turnhalle „Am Stadion“ in
der Lessingstraße.

Der Kostenbeitrag für den Kurs beträgt 5 Euro. Hierin ist auch
ein Mittagessen enthalten. Für den sportlichen Teil sollen die
Teilnehmerinnen  dementsprechende  Kleidung  und  Turnschuhe
mitbringen.

Anmeldungen nimmt ab sofort das Kinder und Jugendbüro der
Stadt  Bergkamen,  Zimmer  208,  persönlich  entgegen.  Die
Teilnehmerzahl  ist  auf  16  Mädchen  begrenzt.

7. Bergkamener Rudelsingen im
Haus Schmülling
Detlef Göke lädt am 28. November ab 19.30 Uhr zum inzwischen

4. Bergkamener Rudelsingen ins Haus Schmülling ein.

In  lockerer  Atmosphäre  treffen  sich
Menschen  jeden  Alters  und  singen
gemeinsam Hits und Gassenhauer von damals
bis  heute.  Dabei  werden  sie  live  vom
Sänger und Pianisten begleitet. Die Texte
werden per Beamer an die Wand projiziert.
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Wegen des zu erwartenden Zuspruchs ist es sinnvoll, sich vor
online anzumelden. Möglich ist es hier. Der Eintritt kostet
wie immer 8 Euro.

3.  Bergkamener  Fachtag
Demenz:  Wenn  alte  Menschen
aggressiv werden
Viele  Informationen  zum  Umgang  mit  demenziell  erkrankten
Menschen  erhalten  pflegende  Angehörige,  ehrenamtliche
Betreuer,  Pflegekräfte,  Demenzbegleiter,  Fachleute  und
Interessierte am 3. Bergkamener Fachtag Demenz am Mittwoch, 5.
November,  von  14  bis  18  Uhr  im  Treffpunkt  an  der
Lessingstraße.
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Inge  Freitag  (r.)  vom  Bergkamener  Seniorenbüro  und  die
Vertreterinnen verscheidener Institionen laden zum 3. Fachtag
Demenz ein.

Ein Schwerpunktthema lautet „Gewalt und Demenz – Wenn alte
Menschen aggressiv werden.“ Veranstalter ist das Bergkamener
Netzwerk Demenz unter der Leitung des Seniorenbüros der Stadt
Bergkamen  mit  Unterstützung  des  Demenz-Servicezentrums
Dortmund.

Willkommen sind neben den Profis vor allem Angehörige, die oft
bei  der  Betreuung  an  ihre  Grenzen  Stoßen.  Durch
Informationsstände der Mitglieder des Bergkamener Netzwerkes
Demenz  wird  eine  große  Bandbreite  von  Hilfs-  und
Unterstützungsangeboten  der  Sozialstationen,  Tagesstätten,
Beratungseinrichtungen,  Pflegediensten  und  stationären
Einrichtungen  vorgestellt.  Die  Mitglieder  des  Bergkamener
Netzwerkes  Demenz  wollen  erneut  den  Fokus  auf  die
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Schwierigkeiten im Umgang mit der Krankheit Demenz richten,
mögliche Hilfen bekannter machen, zum Austausch anregen und
durch unterschiedliche Broschüren informieren.

Die Referenten zum diesjährigen Themenschwerpunkt „Wenn Pflege
an Grenzen stößt“ sind Erich Schützendorf, Diplom-Pädagoge,
Lehrbeauftragter und Fachbuchautor und Gitta Alandt, Fachkraft
für Gerontopsychiatrie und Gerototherapeutin.

Eine  Teilnahmegebühr  wird  nicht  erhoben,  jedoch  ist  eine
verbindliche Anmeldung im Seniorenbüro der Stadt Bergkamen bei
Inge  Freitag  und  Meike  Scherney  bis  zum  28.  Oktober
erforderlich.  Bereits  jetzt  liegen  120  Anmeldungen  vor.
Kontaktdaten: E-Mail: i.Freitaq@berqkamen.de. T.: 02307/965410

Pflanztermin im Jubiläumswald
am 8. November
Zum 18. Mal findet am Samstag, 8. November, im Bergkamener
Jubiläumswald auf Einladung von Bürgermeister Roland Schäfer
ein  Pflanztermin  statt.  Nachdem  bei  der  Pflanzaktion  im
Frühling  16  Bäume  gepflanzt  wurden,  liegen  für  die
Herbstpflanzung  bereits  20  Anmeldungen  vor.

Auf der Fläche zwischen Hauptfriedhof und Kuhbachtrasse können
Interessierte an festgelegten Terminen im Frühjahr und Herbst
einen Baum für ein ganz besonderes Ereignis, wie z.B. Geburt,
Taufe, runde Geburtstage, pflanzen.

Eine  Besonderheit  bei  dem  Herbsttermin  ist,  dass  neben
Gehölzen wie Ahorn, Buche, Esche oder Linde auch eine Eiche
gepflanzt werden kann. Die Kosten belaufen sich auf 120 bis
140 Euro.
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„Mit  der  Pflanzung  eines  Baumes  in  unserem  Wald  können
Bergkamenerinnen und Bergkamener eine bleibende Erinnerung an
ihren besonderen Tag im Leben schaffen“ sagt Bürgermeister
Roland Schäfer. „Wer sich noch bis zum 29.10.2014 anmeldet,
kann bei der Herbstpflanzung am 08.11.2014 dabei sein“.

 

Für  das  leibliche  Wohl  der  Baumpaten  nebst  Gästen  bzw.
Familienangehörigen  wird  natürlich  gesorgt;  vor  Ort  können
kleine Speisen und Getränke erworben werden.

Auch die mobile Band Mava Acoustic wird wieder mit dabei sein
und den Pflanztermin mit Live-Musik in angenehmer Lautstärke
begleiten.

 

Interessierte  können  sich  bei  Karsten  Rockel,  Tel.
02307/965-397,  über  weitere  Details  informieren.

Partnerstadt  Hettstedt  hat
jetzt  einen  „Bergkamener
Platz“
Bürgermeister Roland Schäfer reiste am vergangenen Wochenende
in Begleitung der Fraktionsvorsitzenden Bernd Schäfer (SPD)
und Hans-Joachim Wehmann (Bündnis 90/Die Grünen) sowie des
Amtsleiters  für  Zentrale  Dienste,  Thomas  Hartl,  in  die
sachsen-anhaltinische Partnerstadt Hettstedt.
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Hettstedts Bürgermeister Danny Kavalier (r.) und Bürgermeister
Roland  Schäfer  weihten  den  Bergkamener  Platz  in  der
Partnerstadt  ein.

Die kleine Delegation nahm dort am Zwiebelmarkt teil, der in
diesem Jahr zum 13. Mal stattfand.  Eine besondere Aufgabe kam
dabei  Bürgermeister  Roland  Schäfer  zu,  der  gemeinsam  mit
seinem  Hettstedter  Kollegen  Danny  Kavalier  den  Bergkamener
Platz eröffnete.

Bereits vor längerer Zeit beschloss der Hettstedter Stadtrat,
den Platz gegenüber der Post in der Unteren Bahnhofstraße mit
diesem Namen zu versehen. Ein dort platziertes Kunstwerk, das
das Wappen und den Namen Bergkamens zeigt, verdeutlicht die
historische  Verbindung  sowie  die  langjährige
Städtefreundschaft,  die  im  nächsten  Jahr  ihr  25-jähriges
Jubiläum begeht.

Damit gibt es ab sofort ein Gegenstück zum Platz von Hettstedt
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im Stadtteil Rünthe, der im Jahre 2009 der Öffentlichkeit
übergeben wurde.

 

Schließlich  nutzte  man  das  persönliche  Treffen  mit
Bürgermeister  Kavalier,  um  bereits  erste  Ideen  für
Begegnungsprojekte  im  nächsten  Jahr  zu  thematisieren.

Neubürgerfilm:  Bergkamen
zeigt seine Schokoladenseiten
Der  Bergkamener  Film  für  Neubürgerinnen  und  Neubürger  ist
fertig und seit Freitag offiziell im Netz. Dabei zeigt sich
die Stadt natürlich von ihren Schokoladenseiten.

Seit Freitag im Netz: der Bergkamener Neubürgerfilm
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Interessant ist der Film aber auch für die Alteingesessenen.
Denn auf etwas mehr als 7 Minuten wird in bewegten Bildern
gezeigt, was Bergkamen alles zu bieten hat. Vieles ist stimmig
und müsste denjenigen, die immer nur an ihrer Heimatstadt
rumnörgeln zu denken geben. Diskussionswürdig ist allerdings
ein Punkt: Der Neubürgerfilm stellt Bergkamen als ein Art
Einkaufsparadies dar, in dem alles zu haben ist. Tatsächlich
ist das Angebot des Einzelhandels verbesserungswürdig. Helfen
kann hier die geplante BergGalerie, die 2016 an den Start
gehen soll.

Und es wird auch für viele Bergkamener ein bisschen Nostalgie
geboten:  In  der  Bergkamener  Skyline  ist  immer  noch  der
Wohnturm ein prägendes Element.

Am  besten  ist,  man  macht  sich  selbst  ein  Bild  vom  neuen
Neubürgerfilm, der auf der Homepage der Stadt und auf Youtube
zu finden ist. Den Link dorthin gibt es auch hier:

Grundreinigung  der
Gedächtnisstraße
Am Mittwoch, 22. Oktober, wird der Baubetriebshof der Stadt
Bergkamen  in  der  Gedächtnisstraße  in  Bergkamen-Weddinghofen
die jährliche „Grundreinigung“ durchführen.

Im  Bereich  zwischen  der  Erich-Ollenhauer-Straße  und  dem
Kreisverkehr  an  der  Hubert-Biernat-Straße  (Turmarkaden  /
Berggalerie)  werden  die  Gosse,  der  Randstein  und  die
Straßeneinläufe / Sinkkästen gereinigt bzw. geleert. Es kommt
das Equipment aus der Reinigungsaktion an der Töddinghauser
Straße  wiederum  zum  Einsatz,  der  Sinkkastenreiniger  des
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Baubetriebshofes  als  auch  Groß-  und  Kleinkehrmaschine  des
EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB). Diese Maßnahme dient neben
der  allgemeinen  Sauberkeit  auch  der  Sicherstellung  der
Entwässerungsfunktion der Straßenoberfläche.

In der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr ist daher ein Parken im vg.
Bereich nicht möglich. Eine entsprechende Beschilderung wird
dort aufgestellt.

Bergkamen  hat  mit  Silifke
weiter  eine  Partnerstadt  in
der Türkei
Bergkamen hat mit Silifke wieder eine Partnerstadt in der
Türkei.  Bürgermeister  Dr.  Mustafa  Turgut  und  Bürgermeister
Roland Schäfer unterzeichneten in der vergangenen Woche die
Verträge. So hat Silifke ein reges Interesse, den mit dem
Bergkamener  Gymnasium  gestarteten  Schüleraustausch  wieder
aufzunehmen.
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Vertragsunterzeichnung (v.l.): Thomas Hartl – Amtsleiter Zentrale Dienste
Stadt Bergkamen, Ömer Savar – Stellvertretender Bürgermeister der Stadt
Silifke, Roland Schäfer – Bürgermeister der Stadt Bergkamen, Dr. Mustafa
Turgut  –  Bürgermeister  der  Stadt  Silifke,  Esen  Tuba  Tol  –
Stellvertretende  Bürgermeisterin  der  Stadt  Silifke,  Üstün  Zayim  –
Kulturbeauftragter

Im Rahmen der kommunalen Gebietsreform in der Türkei zum 31.
März 2014 verlor die bisherige Bergkamener Partnerstadt Ta?ucu
ihre Selbstständigkeit und wurde in die Kreisstadt Silifke
eingemeindet. Damit war nach türkischem Rechtsverständnis der
im  Jahre  1994  zwischen  den  Städten  Bergkamen  und  Ta?ucu
geschlossene Partnerschaftsvertrag hinfällig.

Um  den  lebendigen  Austausch  fortführen  zu  können,  reiste
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Bürgermeister  Roland  Schäfer  in  Begleitung  des  für
Städtepartnerschaften zuständigen Amtsleiters Thomas Hartl in
der  letzten  Woche  in  die  Türkei,  um  am  13.  Oktober  2014
zusammen mit dem Bürgermeister von Silifke, Herrn Dr. Mustafa
Turgut,  den  entsprechenden  Partnerschaftsvertag  zu
unterzeichnen.

Verbunden mit dem Besuch waren verschiedene Termine, bei denen
zukünftige  Projekte  thematisiert  wurden.  Zudem  nutzte
Bürgermeister  Dr.  Mustafa  Turgut  die  Anwesenheit  der
Bergkamener  Gäste,  um  ihnen  die  Stadt  Silifke  und  ihre
Umgebung näher zu bringen.

Der Gegenbesuch einer Delegation aus der Partnerstadt Silifke
wird  für  Anfang  nächsten  Monats  erwartet.  Bestandteil  des
Programms  ist  der  Besuch  des  Champions  League-Begegnung
Dortmund – Galatasaray Istanbul.

 

15.  Bergkamener  Lichtermarkt
„Engelsglanz und Feuertanz“
Die inzwischen 15. Bergkamener Lichtermarkt am Freitag, 31.
Oktober, von 18 bis 23 Uhr  im Bereich des Stadtmarkts steht
unter dem Motto „Engelsglanz und Feuertanz“. Es verspricht
wieder  eine  rund  Sache  zu  werden.  Das  Programm  und  die
Höhepunkte  haben  am  Mittwoch  die  Organisatoren  vom
Stadtmarketing und dei Sponsoren, die GSW und die Sparkasse
Bergkamen-Bönen vogestellt.
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Stündliche Shows mit den „Evil Flames“ vor dem Markttor

Wie warten rund 80 ausgesuchte Marktstände mit überwiegend
kunsthandwerklichen  Angeboten  sowie  diversen  Speisen  und
Getränke auf die Besucher. Dazu gibt es 23 Walkacts (z.B. die
Riesen, Fabelwesen, Höllenhunde, wahnsinnige Löwen, Engel). An
der  Konzeption  hat  erneut  Jörg  Rost  von  „rost:licht
Lichtinstallationen  aus  Schwerte.

Programm
Engelsglanz  und  Feuertanz.  Tauchen  Sie  zwischen  18.00  und
23.00  Uhr  rund  um  den  Stadtmarkt  in  eine  Welt  voller
Gegensätze  –  Engel  und  Feuer.
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Der Engel

Der Engel – langes gelocktes Haar, riesige weiße Flügel, ein
weißes Gewand. So taucht das geflügelte Wesen an verschiedenen
Orten auf – wie in Trance steht es auf Dächern oder Mauern und
fasziniert das Publikum.

Das  Feuer  –  pyrotechnische  Inszenierungen  vor  dem  großen
Markttor zeugen von seiner Magie und seiner unbändigen Gewalt.
Rhythmische  Klänge  auf  Trommeln  animieren  zum  Tanz!  Es
entsteht  eine  pulsierende  Einheit  von  visuellen  und
akustischen  Eindrücken.  Diverse  Licht-  und
Kunstinstallationen  im und um den Lichterwald geben diesem
Herbst-Highlight eine Seele und ziehen das Publikum in ihren
Bann.

Stündlich gibt es mit der Gruppe Feuervogel am Markttor (19.30
Uhr / 20.30 Uhr / 21.30 Uhr / 22.30 Uhr)  „Fire and Drum“ –
mit Trommeln und viel Feuer. Das Theater Feuervogel kombiniert
in  seinen  15-minütigen  Shows  das  Element  Feuer  mit  dem
Rhythmus der Trommeln.

NOX the Robot – der größte Eventroboter der Welt (Stadtmarkt,
18.00 Uhr / 20.15 Uhr / 22.00 Uhr)
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NOX  –  The
Robot

Der 2,40 m große Koloss kommt mit mächtigen Schritten auf Sie
zu. Doch schnell wird klar – er gehört zu den Guten! Er bringt
Kinderaugen zum strahlen – NOX ist der Superheld der Zukunft!
Mit anschließender Fotoaktion.

Familie  Feuerstein  (Ebertstraße,  18.00  –  22.00  Uhr  inkl.
Pausen)

Zwei Töchter, ein Vater und ein Virtuose auf dem Akkordeon –
so  kann  es  klingen,  wenn  eine  Familie  leidenschaftlich
miteinander musiziert. „Die Feuersteins“ – zwei alte und zwei
junge Hasen – ein freundliches Nebeneinander von Jigs und
Reels und unsterblichen Songs von gestern und heute.

Liselotte Motte und Frau Pille Palle (Eingang Stadtwald, 18.00
– 23.00 Uhr inkl. Pausen)

Lieselotte Mott

Auch ältere Damen können Flausen im Kopf haben: Liselotte ist
so  eine.  Sie  will  die  Welt  mit  einem  außergewöhnlichen
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Konzertauftritt beglücken, ist allerdings furchtbar altmodisch
und  arbeitet  nur  mit  einfachsten  Gegenständen  –  an  einem
Sonnenschirm hängen ihre Instrumente.

Frau Pille Palle ist meist wortlos, sanft oder skurril – immer
spontan und unberechenbar verstrickt die Dame sich und Sie in
ihre Welt. Mit charmanter Situationskomik und akrobatischen
Missgeschicken macht sie ihrem Namen alle Ehre, Pille Palle
eben!

Live-Maler Marc Westermann (Stadtwald, 18.00 – 22.30 Uhr inkl.
Pausen)

Marc
Westermann

Drei Leinwände stehen an verschiedenen Stellen. Einige Meter
voneinander  entfernt  und  doch  zusammengehörig.  Der  Maler
wechselt von Gemälde zu Gemälde und lässt im Minuten-Takt ein
anderes  Bild  entstehen.  Ein  faszinierendes  Geschehen!
Begleitet wird er vom Akkordeonisten Andrey Golskiy, einem
Virtuosen auf seinem Gebiet.

Evil Flames (Stadtwald, 18.00 – 23.00 Uhr inkl. Pausen)

Wenn Evil Flames im Stadtwald die Naturbühne betritt, dann
brennen nicht nur Fackeln, Hoops und Stäbe, sondern eben auch
jene  Leidenschaft.  Verschiedenste  Künstler  und  Kreative
vereinen  stets  ein  großes,  allumfassendes  Ziel:  Das  Feuer
wieder hinaus in die Welt zu tragen.

Nico Schreiber (Stadtwald, 18.00 – 23.00 Uhr inkl.Pausen)
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Nico
Schreiber

Nico Schreiber, ein wunderbarer Cellist und gleichzeitig ein
begabter Licht-Jongleur. In einer kleinen Lichtung versteckt,
fasziniert er im einen Moment mit seinem Cello und im anderen
mit seiner beeindruckenden Licht-Jonglage. Ein schöner Moment
für Augen und Ohren.

Highlight-Show:  Kirchen-Licht-Akrobatik  „Engelsbilder“  (St.
Elisabeth-Kirche, 19.00 Uhr / 20.00 Uhr / 21.00 Uhr – Bitte
rechtzeitig Plätze sichern; Speisen und Getränke sind nicht
gestattet)

Ein übergroßer Engel mit weiten Flügeln – Stelzentanzakrobatik
durch  den  Mittelgang  und  vor  dem  Altar.  Balance  über  dem
Nichts – Sprünge auf dem schmalsten Pfad der Welt – ein Tanz
auf  dem  Drahtseil.  Dahinter  rollende  Seifenblasen  –  eine
fantastische  Show,  akrobatisch  und  träumerisch,  hoch
konzentriert  und  verspielt.  Live-Begleitung  an  Orgel  und
Saxophon.

LichtGestalten  –  Sonderprogramm  der  Jugendkunstschule
Bergkamen (Stadtwald, 18.00 Uhr – 21.30 Uhr)

Erhellende Mitmachaktion rund um zauberhafte geflügelte Wesen.
Kreative  Angebote  für  junge  Menschen  zwischen  Licht  und
Schatten zum Selbermachen. Auf dem Spielplatz im Stadtwald.

„Die Märchenbühne“ – eine Reise in die geheimnisvolle und
zauberhafte Welt der Märchen mit der Märchenerzählerin Diana
Drechsler (Stadtbibliothek)
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18.00  Uhr         Die  Märchenbühne  „Von  Feen  und
Zauberwesen“ für Kinder ab 5 Jahren, Dauer : ca. 45 min.
20.00 Uhr        Die Märchenbühne „Märchen von Drachen
und anderen Fabeltieren“  für Kinder ab 8 Jahren, Dauer:
ca. 45 min.

Kostenfreie  (!)  Eintrittskarten  sind  seit  Montag  in  der
Stadtbibliothek erhältlich.
(Tel.:  02307/983500).  Die  Teilnehmerzahl  ist  auf  max.  30
Kinder/Veranstaltung begrenzt.

Lichtkunstführungen  im Stadtgebiet
Bergkamen
Das Kulturreferat bietet kostenfrei geführte und moderierte
Bus-Touren  zu  den  ständigen  Bergkamener
Lichtkunstinstallationen  wie  folgt  an:

Start: Sonderbushaltestelle an der St. Elisabeth-Kirche
/ Parkstraße
Zeiten: 18.15 Uhr / 19.00 Uhr / 19.45 Uhr / 20.30 Uhr /
21.15 Uhr / 22.00 Uhr
Dauer: jeweils ca. 35 Minuten

Informationen:  Stadt  Bergkamen,  Kulturreferat,  Tel.:  02307/
965 – 263

Halloween-Schminken für Kinder

Der 31. Oktober fällt direkt auf Halloween – deswegen gibt es
mit dem „team-einfallsreich“ ein Halloween-Schminken. (Eingang
Stadtbibliothek, 17.30 Uhr – 21.30 Uhr)  Für die Gruselfans
unter  den  Kindern  genau  das  richtige.  Das  Team  schminkt
grausig-schöne Halloween-Gesichter. Wer das nicht mag, kann
sich  aber  auch  z.B.  in  einen  Schmetterling  oder  eine
Prinzessin  verwandeln  lassen.

Poi-Workshop (Stadtwald, 18.00 Uhr – ca. 21.00 Uhr)



Poi kommt aus Neuseeland und bedeutet „Ball“. Es ist ein neuer
Sport mit Leuchtkugeln, die den Feuerkugeln der Feuerkünstler
nachempfunden sind. Bei diesem Workshop erlernen interessierte
Kinder den Umgang mit diesen neuen, leuchtenden Kugeln. Nicht
nur für Kinder ein großer Spaß, sondern auch medial ein toller
Anblick.

Ca. 22.45 Uhr – Höhenfeuerwerk als Abschluss-Highlight


